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Auf die Anfrage Nr. 2016, welche die Abgeordneten 

Melter und Genossen am 6.7.1978, betreffend Rheintal Autobahn 

im Raume Feldkirch an mich gerichtet haben, beehre ich mich 

folgendes mitzuteilen: 

Zu 1:) 

In der Dringlichkeitsreihung für Autobahnen ist der 

Abschnitt Feldkirch der Rheintal Autobahn A 14 in der Stufe 2 

gereiht. 

Zu 2:) 

In der Dringlichkeitsreihung ist der Abschnitt Feldkirch 

in der Stufe 2, also vor dem Abschnitt 'Walgau, der in Stufe 3 ge-

reiht ist. gelegen. Die Vorziehung des Baues des Abschnittes Walgau 

erfolgte über Vorschlag des Landes Vorarlberg. Die finanzielle Grund

lage für den Bau dieses Abschnittes liegt im Übereinkommen mit dem 

Land Vorarlberg. demzufolge die erforderlichen Mittel aus dem Kapi

talmarkt beschafft werden. Auf Grund des Finanzierungsübereinkommens 

ist es möglich gewesen, den Bau des Abschnittes Walgau ohne nachteili

gen Einfluß für die übrigen derzeit laufenden Baumaßnahmen vorzuziehen. 

Zu 3:) 

Wegen des hohen Finanzbedarfes für den derzeit in Bau be

findlichen Abschnitt "Bregenz" der Rheintal Autobahn kann ein Baubeginn 
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im Abschnitt "Feldkirch" erst nach Fertigstellung dieses Ab

schnittes in Betracht gezogen werden. Es ist daher mit der Auf-

. nahme der Bauarbeiten für den Abschnitt Feldkirch nicht vor dem 

voraussichtlichen Fertigstellungstermin des Abschnittes "Bregenz",· 

d. i. das Jahr 1980 zu rechnen. 

Zu 4:} 

Sofern keine unvorhergesehenen Schwierigkeiten auf-. 

treten, kann mit einer voraussichtlichen Bauzeit von etwa drei 

Jahren gerechnet werden, sodaß eine Fertigstellung etwa drei Jahre· 

?-ach Einsetzen der Bauarbeiten erfolgen kö 
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